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sehen. Da verheisst Krí,~mhil­
de, Etzels Schild dem mit 
Gold zu füllen, der Hagen 
erschlage und ihr sein H :nl))t 
bringe, und die Kampfcswuf 
erhebt sich von neuem. 

N ach diesem letzten ver­
geblichen Versuche, des ::\for­
ders mãchtig zu werden zu 
schneller Rache, steigt die 
Wut der unglücklichen Kõni­
gin zu entsetzlicher Hohe auf. 

Endlich macht die Nucht 
dem blutigen Getümmcl ein 
Ende, und dumpf e Stille folgt 
dem wilden Getõse; Die mü­
den Helden drinnen legen ,He 
Schilde ab und binden die 
Helme los; nur Hagen und 
Volker bleiben gewaffnet, 
ihre Herren zu schützPn. Tn 
der tiefen Ermattung vom 
heisscn, mordgrimmigen 
Streite und in der Gewiss­
heit ihres Unterganges ist 
ihnen ein rascher Tod lieh<>r 
ais lange Kampfesnot und To­
desqual. Volkcr stimmt den 
Totengesang an. 

In dem Saal eingeschlossen, 
dessen Dach unter den Flam-

men zusammengebrochcn ist, 
liegen sie erstickt unter den 
qualmenden Holztrümmern. 
Da geht Dietrich von Bern 
hincin in den Saal; er fin­
dct nur noch zwei lebencl. 
Gunther und Hagen. Gefes­
sclt werden sie vor Kricm­
hilde geführt. 

Kriemhilde aber mnss ihre 
grimmige Rache bis zum letz­
ten Ende führen. Doch der 
Held von Tronje hat, wenn 
er auch zum Tode verwnnrlet 
ist und in schmachvollen 
Fesseln liegt, seinen Trotz 
und seine Treue bewahrt. 

,,So habe ich denn n ur 
noch," sagte Kriemhilde, ,,das 
Schwert meines Sie~fricd, 
meines holden Gatten, t.la~.; er 
trug, ais ich zuletzt ihn :~ah." 
Sie zieht es aus der Schddc, 
und Siegfrieds· Schwert racht 
Si cgfrieds Mord an dem l\for­
dcr durch die Hand ikr nln­
tigen Hunnenkonigin, der 
einst so anmutvollen und licb­
reizenden, einst so treu :m und 
liebenden Kriemhilde. 
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Resumo: 

Kriemhilde, a formoza irmã 
do rei Gunther de Borgonha, 
toma luto pela morte de seu 
esposo, Siegfried. A morte de 
Siegfried foi como uma mal­
dição que cahiu sobre Bor­
gonha. Ao lado de Kriemhilde 
está um exercito de valentes 
que, ao seu mando vingarão 
a morte do heroe que matou 
o dragão. 

A CERVEJA DA ÉLITE 

Beschreibung; 

DIE BURGUNDEN Al\1 
HOFE ETZELS. 

D rei J ahre hatte Kriem­
hilde um Siegfried getrauert. 
Rache war ihr einziger Ge­
danke. Um sie einigermassei1 
zu versõhnen, hatten die Brü­
der ihr den reichen Nibelnn­
genhort li.ommen lassen, den 
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der Hunnenfürst Blaoclel, der 
Verabredung gemass, mit gc­
waffneter Schar in die Her­
berge getreten und hatte 
Dankwart verkündigt, cr wer­
de an ihm für den :\ford, 
welchen Hagen, sein Bruder, 
an Siegfried verübt, Rache 
nehmen. Als Antwort hatte 
ihm Danbvart mit cinem 
Sch,verthiebe das Haupt ab­
geschlagen. Nun war ria-; Ge­
folgc des Gefallenen auf die 
Burgunden eingedrungen; 
diese hatten sich ihrer er­
wehrt, doch bald warcn gros­
sere Scharen gekommen, nnd 
in furchtbarem Blutbade wa­
ren die Dienstmannc!l nach 
und nach samtlich enchlagen 
worden. Dankwart alleín hat­
te sich mit Verlust seincs 
Schildes durchgeschlagt>n und 
war nach dem Kõnigssaale 
~eeilt. 

Dietrich erhebt seine gewal­
tige Stimme, die wie der Hall 
eines Büffelhorns in der Feld­
schlacht weithin tõnt durch 
die ganze Burg. Das Waffen-

getõse schweigt einen Augcn­
blick und Dietrich begchrt, 
da er bei dem Kampfe unbe­
teiligt sei, Frieden für sicb 
und seine Mannen, um de'l 
Saal verlassen zu konnen. 
Gunther entgegnet, nur mit, 
Etzels Gefolge, das ihm seine 
Mannen erschlagen, habe 
er's zu tun, die andern kbnn­
ten gehen; und Etzel mit 
Kriemhilde, Rüdiger, Diet­
richs Mannen und Dietrich 
selbst verlassen den Saal. 
Kaum aber sind sie hinans, 
so beginnt der Kampf von 
neuem, und nicht Iange, so 
sind Etzels Mannen im Saalc 
allesamt erschlagen. Die 
Burgunden im Saale werf en 
die Leichname die Stiege hin­
ab vor die Tür. 

J etzt tritt Hagen sieges­
i.ibermütig über die Pforle 
und hõhnt Kriemhilde, dass 
sie zum zweiten Male sich 
vermãhlt, und Volker stimmt 
ein in die grimmigen Trotz­
reden: ãrgere Feiglinge aJs 
die Hunnen babe man nie gc-

ANTf\RCTICf\ 
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schlagen. Von da an kennt 
Kriemhilde keinen anderen 
Gedanken mehr ais Rache 
für Siegfried und der Kampf 
auf Leben und Tod solltc so­
fort ausbrechen. Die grosse 
Zahl der Hunnen, die um 
Kriemhilde stehen, wagt es 
nicht, die beiden deutschen 
Helden, die vor ihnen dasit­
zen, anzugreifen; der grim­
me Hagen mit dem Siegfrieds­
schwerte und der kühne 
Spielmann Volker mít dem 
Schwertfiedelbogen, der auf 
der Steinbank neben ihm 
liegt, flõssen ihnen Grausen 
und Entsetzen ein. Rnhig er­
heben sich beide, da niemand 
sich getraut mit ihnen zu 
kãmpfen, und gehen f.esten 
Schrittes nach dem Kõnigs­
saale, wo ihre Herren sind, 
um bei ihnen zu stehen in 

Not und Tod. 
Dort erscheint nun auch 

Kriemhilde, ihre Brüder und 
Verwandten zu begrüsscn; 
doch bekommt nur der jüng­
ste, Giselher, Kuss und Han-• 
dedruck. Sowie Hagen dies 
sieht, bindet er den Helm fe­
ster, und die Kõnigin fragt 
ob er nicht, wie bei Freundes­
besuch üblich, die Waffen 
abgeben will. Dies weigcrt 
Hagen, und Kriemhil<le er­
kennt daran, dass àie Bur• 
gunden gewarnt sein miisscn. 
,,Wer hat das getan?" fragt 
sie. Da tritt Dietrich, der eJlc 
Gotenkõnig, stolz und fest an 
sie heran und sagt: ,,Ich bin's, 
ich habe sie gewarnt. An mir 
wirst du, Schreckliche, diese 
Warnung nicht rãche;1/' Und 
vor dem offenen, scharfen 
Auge Dietrichs verbarg 
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cebida pelo monarcha como 
uma deusa. 

Mais tarde, quando Kricm­
hilde se torna mãe, o rei At­
tila, em sua alegria, jura 
dar-lhe todos os thesouros 
do mundo, porém, Kriemhilde 
pede-lhe sómente que convide 
seu irmão, o rei Gunther -­
pois sabe que com o monarcha 
virá o odiado Hagen, e espe­
ra levar a cabo a sua medi­
tada vingança. 

A comitiva do rei ele Bor­
gonha chega por fim á côrte 
do rei Attila. Hagen suspei­
ta das intenções de Kricm­
hilde, e prepara-se para a de­
fesa. Vendo Kriemhilde que 
por si só nada poderá .::outra 
Hagen, pede ',a seu esposo que 
ordene se faça justiça ao as­
sassino de Siegfried. Porém o 
rei Attila não quer consumar 
um tal acto que attenta contra 
os deveres santos da hospita­
lidade. Então Kriemhilde con­
cebe o modo de hostilizar seu 
tio contra o rei Attila: con­
vida a comitiva de Gunther ao 
banquete de solsi:icio. Quan­
do os convidados vão sentar­
se á meza, diz Kriemhilde que 

drangen sich in Haufen 'llT­

bei, um einen zu sehen in der 
ganzen Schar, den 3rirnmen 
Hagen von Tronje, der einst 
den Siegfried von Niederlan.J 
erschlagen, den starksten ai­
ler Recken, Frau Kriemhil­
dens ersten Mann. Da reitet 
er ein auf hohem ~to·;se. 
der finstere, furchtbare Held, 
langgewachsen, mit seinen1 
Zornesauge die andern weit 
überschauend; wie Eisen 
fest sind Brust und Schul­
tern; grau gemischt ist sein 
Haar, und entsetzlich sind 
seine Gesichtszüge. 

Das Heer des niedern Adejs 
mit den Knechten wird in ei­
ner Herberge untergebrach1; 
der übrige hohe Adel geht mit 
den Kõnigen zu Hofe. ln dem 
Gedrange im innern Hofe der 
Burg findet Hagen de'1 Vol­
ker, den er aus dem Gesi.chte 
verloren, und im Bewusst­
sein, dass- es jetzt zum 
schlimmen Ende gehe, 
schliessen sich die beiden 
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winnt Kriemhilde durch gros­
se Versprechungen den Bru­
der ihres Gemahls, Blaodel; 
den Tross der Knechte in der 
Herberge zu überfallen. Der 
Ueberfall soll alsbald gesche­
hen, und ruhig geht sie in­
zwischen zu der schon berei­
teten Tafel im Herrenlrnuse, 
wo die Kõnige mit Gefolgc 
bereits versammelt sincl. Da­
hin lãsst sie auch ihren jun­
gen, erst fünfjãhrigcn Sohn 
Ortlieb bringen, der VOJ1 Et­
zel hier seinen Oheirncn vor­
gestell t u,nd ihrer Liebe 

empfohlen wird. Der unbãn­
dige Ha~en aber bricht in 
dem ungezãhmten Ha.sse, den 
er gegen des Kindes ~Iutter 
hcgt, los: der junge Kõnig 
sehe ihm nicht nach lang<>m 
Leben aus. Bestürzt hõrt 
Etzel, bestürzt alle Anwesen­
den die freche Trotzrede dcs 
Entsetzlichen; aber ehe sie 
noch sich bcsinnen kõn11en, 
was dagegen zu tun sei, 
bricht das lange ,.lrolwnde 
Wetter aus. 

Wãhrend cHe H erren hn 
Konigssaale Tafel hieltcn, wa1 
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Jlegfried ihr einst zur Hoch­
zeit geschenkt. Als sie aber 
davon überallhin reiche Ga­
ben spendete, fürchtete Ha­
gen, sie werde sich dadurch 
zu viel Anhang verschaff en, 
und er versenkte den ganzen 
Hort in den Rhein. So wur­
de Kriemhilde auf s nene tief 
gekrãnkt. Die Burgunden aber 
hiessen seitdem von dem 
Schatze her selber die Nibe­
lungen. 

Nach weiteren zehn .Jahren 
starb im fernen Ungarland 
die Gemahlin des Hunmnko­
nigs Etzel. Der wollte sich 
aufs neue vermãhlen, und 
vorgeschlagen wurde ihm 
Siegfrieds Witwe, Kriernhil­
de von Burgundenland. Er 
beschloss die Werbung auf 
den Rat seines gctreu<':;t~n 
Diencrs, des Markgrafcn Hü­
diger von Bechlarn. Die,;er 
brachte selbst die W ,~rbung 
bei den Burgunden an, und 
wirklich - Kriemhilrle,- in 
deren Herzen plõtzlich ein 
furchtbarer Racb.eplan ~mf­
steigt, lãsst ihn feit'rlich 
Treue in Not un<l 'fod 
S<'hwõren und folgt ihm in 
das Hunnenland, um di<> Ge­
rnahlin des mãchtigen Kõnigs 
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O margra ve de Hudiger 
chega a Worms com uma em­
baixada do rei Attila, que so­
licita a mão real da viuva 
de Siegfried. Desde a morte de 
seu marido, Kriemhi.ide cm 
outra cousa não pensa sinfio 
em vingai-o, e, assim, como 
seu irmão, o rei Gunther, se 
nega a castigar o assassino, 
Hagen Tronje; a rainha vim·a 
acceita as propostas tlo rei 
Attila, esperando delle lograr 
o auxilio negado por seu ir­
mão. Hagen advinha as inten­
ções de Kriemhilde e aconse­
lha ao rei Gunther a n{í0 per­
mittir as segundas nupcias de 
sua irmã. Tendo fracassado 
seu intento, Hagen antepõe 
contra Kriemhilde uma arma 
todavia mais terrivel: rouba­
lhe o thesouro dos Nihc­
lungs e o sepulta nas verdes 
aguas do Rheno. Kriemhil<le 
deixa Worms para casal·-se 
com o rei dos hunos e é re-

Etzel zu werden. 
Wieder sind dreizehn J abre 

vergangen, da bittet Kriem­
hilde ihren Gemahl, ob er 
nicht ihrc Verwandten ein­
laden wolle; sie wolle ihncn 
ihren Sohn zeigen. Bereitwil­
lig beschliesst Etzel, ,..,in 
grosses Fest zu halten, uuc1 
sendet seine Botcn nad 
Worms mit der EinladL1n!4. 
Nach langem Bedenken nPh­
men die Brüder diese an, wie 
sehr auch Hagen davon nb­
mahnt. Die Fahrt wird ange­
treten. Unter Rüdigers 1md 
seiner Nlannen Geleit iangen 
die Burgunden im Lande 
Etzels an. 

Bei ihrer Ankunft t1 itt 
Etzel an das Fenster, nm sfo 
einziehen zu sehen. Kd?-m­
hilde aber kommt nicht :mr 
Begrüssung. Diç Hunnen 

Antarctjca A CERVEJA DA 
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Kriemhilde ihren brennenden 
Rachedurst; stumm eiltc sie 
von dannen, Blicke vdt 
Kriegsgeschosse nach ihren 
Feinden wcrfend. 

Nachdem nun auch Etzel 
die Gaste empfangen, gehcn 
diese zur Ruhe; und das Grau­
sen, welches über dem gan­
zen Tage gelegen hat, prcsst. 
dem jüngsten unter allen Hel­
den, Giselher, ais er in den 
weiten Schlafsaal eintritt, ei­
nen Wchruf über ihrcn bc­
vorstehenden Untergang aus. 
Noch aber ist es nicht so 

weit; Hagen, dem sich sein 
treuer Lebens- und Todesge­
fahrte Volker zugesellt, ver­
sagt sich den Schlaf und halt 
Wache vor dem Schlafsaab 
seiner Herren. Da stehen im 
tiefen Dunkel der N acht die 
beiden riesigen Gestalten 
stumm und fast regungslos 
vor dem Saale. 

Noch in der Nacht ver­
sucht eine Hunnenschar einen 
Ueberfall auf die Schlafcn­
clen. Hagen scheucht sic zu­
rück; sie weichen, da sie sich 
beobachtet sehen. Danach ge-



dn~ctica 
d ee-t~a da 

étite. 

o delatar emquanto viva S':!u 

rei. Kriemhilde ordena que 
decapitem seu irmão Gunther. 
Comtuqo, Hagen não quer 
franquear seu segredo. Kriem­
hilde arrebata-lhe o "bal­
mong" que Hagen roubara de 
Siegfried, e mata-o, bebendo 
depois o sangue de sua victi­
ma. A morte do heroe Sieg­
fried não ficará impune! 

Hildebrando, o velho m0s­
tre do armeiro de Dietrich 
de Berna, não querendo ad­
mittir que por causa de uma 
mulher morram tantos valen­
tes, assassina a formosa 
Kriemhilde. A morte não a 
assusta: é a sua salvação! 

O rei Attila toma em sfus 
braços o cadaver de sua adc­
rada esposa e o sepulta sob 
as ruínas fumegantes do 
castello. 

Fim 

es sich zieme, vor der Koni­
gin aufzustehen; doch ifag1:11 

bleibt in wildem Trotz sit­
zen, damit man nicht gla11be, 
er fürchte sich. Und mit die­
sem Uebermut verbindct der 
Grimme einen zweiten, weit 
grausameren Hohn. Quer über 
seine Knie legt er, eben ah, 
Kriemhilde an ihn heran­
tritt, ein leuchtendes Schwert, 
an dessen Knopfe ein Jaspis 
glanzte, grüner als das Gras. 
Es war Siegfrieds Schwert, 
der sagenberühmte Balmung, 
den Kriemhilde sofort er­
kannte, da sie ihn so oft an 
ihres Gatten Seite geschcu 
hatte. Bitterer war ihr Leict 
in sechsundzwanzig .T ah1·en 
nicht erwacht als jetzt, und 
grausam wurde die Herzcns -
wunde durch eben den auf­
gerissen, der sie einst ge-
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naquella solemnidade não <le­
ve faltar o herdeiro de duas 
corôas, e, assim, ordena que 
tragam seu filho. Quando Ha­
gen tem o herdeiro em seus 
braços chega uma noticia 
horrível, segundo a qual as 
1hostes borgonhezas haviam 
sido atacadas pelos hunos. O 
IJ:>anquete ter~ina em meio 
de tumulto. • 

Hagen decapita o filho de 
Kriemhilde. Levanta-se uma 
refrega atroz. Os hunos che­
gam a vingar o assassínio de 1 

seu príncipe e Hagen defen­
de-se desesperadamente. 
Kriemhilde, que fugira da sa-
la levando comsigo o cadaver 1 

kühnsten Helden des Burgun­
denheercs eng aneinander 
zum Todesbunde. Vor ~ínem 
der Hofgcbaude setzen sie 
sich auf eine Steinbauk, und 
umher stehen die Hunnen­

manner, die Gewaltigen in 
ehrerbietigem Schweigen· voll 
Staunen betrachtend. Auch 
Kri€mhilde sieht aus dem 
Fenster ihren Todfeincl, Jhr 
so nahe, dort sitzen. Da 
bricht sie aus in zornige 
Ti'Ünen und ruft flehentlich 
ihrc Getreuen um Rache nn 
für dus gr:imme Leid, das sie 
,·on ihrn erduldet. Sechzig 



de seu riiho, recorda a Mar­
grave Rudiger o juramento 
que este lh'e fizera, e exige 
que como penhor de lealdade 
lhe traga a : cabeça de Hagcn. 
Em vão Rudiger implora a 
Kriemhilde '. que não o obri­
gue a pelejar contra quem 
lhe jurou . amizade. Porém 
Kriemhilde i mostra-se inexo­
ravel - e Rudiger se dirige 
ao rei Attifa para supplicar­
lhe que lhe devolva sua pa­
lavra de vassalo fiel. O si­
lencio de Attila pede eloquen­
temente vingança pela morte 
de seu filho e o margrave Hu­
diger terá de resignar-se a 
cumprir o duro mandato. En­
tra com seus amigos na sala, 
onde os borgonhezes o rece­
bem com jubilo, crendo que 
lhes levará uma embaixada de 
paz . . . Mas a lucta recomeça 
e della resulta morrerem Ge­
nenot e Gisseller, irmãos do 
rei, e o proprio Rudiger. Os 
borgonhezes erguem como 
trophéo de sua victoria a ca­
beça de Rudiger. O rei Atti­
Ia ordena então que se incen­
rleia a sala. Depois de amai­
nada a furia do fogo, ainda 
sobrevivem Hagen Tronje e 
o rei Gunther. Ambos são 
conduzidos· á presença <le 

Kriemhilde que exige de Ha­
gen lhe revele onde cahiu 
morto Siiegfried, e como o 
assassino diz ter jurado não 
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Mann waffnen sich, um Hagen 
und Volkei· zu erschlagen, 
und an ibrer Spitze steigt 
Kriemhilde selbst, die Ko­
nigskrone auf dem Haupte 
hinab, um aus Hagens eige­
nem Munde das Gestandnis 
seiner Mordtat zum Zeugnis 
für ihr Gefolge zu entlocken. 
Volker macht auf die von der 

Treppe hera;bkommende 
Schar aufmerksam, und Ha­
gen entgegnet trotzig: ,,Ich 
weiss wohl, dies alles gilt mir 
allein; doch vor dencn da 
fürchte ich mich nicht, ihret­
wegen reite ich noch unver­
sehrt wieder heim. Aber s:igt 
mir, Volker, wollt 1hr in dern 
Streite bei mir stehen in treu­
er Liebe, wie ich Euch nie­
mals verlassen werde '?" ,,Sc­
lange ich lebe," ist Volkers 

Antwort; ,,und wenn alle 
Hunnen gegen uns anstürmen; 
ich weiche von Euch, Hagen, 

nicht einen Fuss breit.-" 
,,Nun lohn' Euch Gott vom 
Himmel, edler Volker; was 
bedarf ich noch mehr'! Sie 
mogen herankommen l" sagt 
Hagen, und in dem Augen­
blicke schon tritt Kriemhilde 
an das furchtbare Heldenpaar 
heran. Volker erinnert, dass 


